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Düsseldorf, 27.01.2026

An den

Oberbürgermeister

Herrn Dr. Stephan Keller

 

Anfrage des Ratsmitglieds Matthias Poczatek zur Sitzung des Rates am 

11.02.2026

 

Betrifft:

Anfrage des Ratsherrn Poczatek: Höhe und Kosten für eine weiteres Frauenhaus

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

 

zur Sitzung des Rates am 11. Februar 2026 stelle ich folgende Anfrage:

 

Die Kapazitäten der Düsseldorfer Frauenhäuser sind voll ausgelastet. Eine 

Anfrage der Linken (AGS/028/2025) ergab, dass im Jahr 2024 deshalb in 260 

Fällen Frauen nicht aufgenommen wurden. Eine Anfrage der Linken zum Stand 

der notwendigen Erweiterung der Kapazitäten durch die Einrichtung eines dritten

Frauenhauses (AGS/044/2025) wurde dahingehend beantwortet, dass mit 

Finanzmitteln des Landes NRW für das Frauenhaus erst ab 2028 gerechnet 

werden darf.

 

Am 23.11.2025 kündigten dann die Stadt Düsseldorf und das Ministerium für 

Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes 

Nordrhein-Westfalen (MKJFGFI) gemeinsam an, dass sie zeitnah die Einrichtung 

eines drittens Frauenhauses in Düsseldorf anstreben. 

 

Wenn dieses Vorhaben in den nächsten Jahren umgesetzt werden soll, müssen 

entsprechende Mittel in den Haushalt eingestellt werden.

 

Ich frage an:

 

1. Wie groß soll die Kapazität dieses neuen Frauenhauses sein?

2. Wie hoch wäre schätzungsweise der städtische Zuschussbedarf 

für ein drittes Frauenhaus mit bzw. ohne Beteiligung des Landes 

NRW?

3. Wie gestalten sich die konkreten Umsetzungspläne der Stadt? 

(Beispielsweise Finanz- -und Zeitplanung; Räumlichkeiten.)
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Freundliche Grüße

 

Matthias Poczatek

 

 

 

 

F.d.R. Sönke Voigt
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